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T r i ii k e li S i e ! !
Utald v. Trnkoczy's

Hop fen-Malz-Kaffee
(Gesundheits - Kaffee)

I . so errctftett uiit» e r h a l t e n (©te bie föefitttbfyeU;
H . ®ic e r n ä h r e n ben Äör|>er oaf bic bemjeUu'tt fluträfllidjfte, auf nioecf«

«näfeigc Hub beste äBcifc;
• E j W t f l imb ltittntüeljrlid) fiir Waflcit , »ruft •", Vcütr-, Mieren^ unb ^ j
^•^«Hbeirtcibeu&e, fiir Siiiifltinnc, Minbcr, fdjumrfjUrfjc tßrrfoncn, flir ^rnueii ^ j

^ V * bor unb itadj bcni Mofycnbctk, SHccoiuialctfccittcn, blutarme ic. ZC. " f p i
<ž5tii |lnkct mit ' 4 # i lo 3nl)nlt hofld nur BO kr.

^ Apotheke Trnköczy in Laibach.
^iebcvberfäufctr crfyaUcu ttanifyaftett Waba«. f^T* «̂flHd»p Verfett«

!?6ulden tägUch
" l o W » r i I ' a n n ohne Capital und Risico
VerkaUf n e n d u r o h ge«etzllohen
^gen n.,(

 V ü n Staatspapieren und Losen
renornm£l. ^ h l u " 6 s ü r e i n H"dapRster alt-
7-er> utidA l a n k h a " s - Offerle ir.it Heferen-
feune «:n i n g a b e d e r gCRcnwärligcn Heschäs-
? n ( l lnaniclr L ' Hoffmann, Bn.iapest,

«nitzkigasH« «», zu richten.
^ ^ — — (4020) 4-1

Instructional
?0l>otarl ! ' n O b

1
e r r e a l s ( ; h ü l c r ? eg e i 1 massigesCsi°rß(T TJ ^ r t h e i l ( ! n - Auskunft heim Hatis-

^ " in der Redoute Nr. 6.
w W i u i a s e l h s l w e r < J e" e l n D i v a n «ad6 r k a ! , f i l e r " o h u l 0 n a c h Umlauf billig»t
^^-^ *"**X. sJi{)21}'^ '•} 2

1 \ ~ ^ " * M l l M M M i i
,' curr'i ' l l 0 l l ( ! " A ( l f t l u n ( ! P- t- Publi- °
' ir> de/ U l C l ' ^ e n c n o n A»ze'ge. dass ich ( '

neuerhauten Reitschule!!
| | | . Biesterstimse Nr. 4 °

ii Reitunterricht i!
i! ^s ir?,frea' D a m « a und Kinder °

I l , e i ^
1 1 Kcsdniltnn Reitpferden er- <(

" lenaderi!. 8 i n d R e i t P s e r d e zu Pro- O
' KPI.? . z " vermieten. I •

! ' ''cosion01;,111^11«11«»« id» Pferde in n

:i f Augnst Hailbronner ;;

Zur Herlist- unfl Winter- Saison
empfehle ich mich zur Anfertigung von

Herrenkleidern
jeder Art unter Zusichcruug meiner aner-
kannt guten Arbeit und billiger Preise.

Moderne Stoffe diversen Genres, dann
Original - Pundtitoff für Sportzwecke
halte ich am Lager.

Ferner empfehle ich Reise-Menczikofls,
Gamaschen und mein grosses Lager von
Knabenkleidern für das Alter von •'> bis
14 Jahren; feine Kostüme, Winterröcke und
Haveloks zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

Schneidermeister. Unter der TrantHche,
Laibach. (3850) 2

Fahrkarten u. Connossemente
nach (3772) *

fcj*^ Amerika
• F " ~ ^ - ^ ^ bei der k. k. c.onc.

A n c h o r - L i n e
Wien, 1., Kolowratring 4.

Der

Himbeerensyrup
welcher mittelst Dampf concentriert und
filtriert wird, ist vollkommen glanzhell und
wird aus den Früchten der aromatischen
Kralner Alpenbeeren bereitet. Derselbe
hält sich durch viele Jahre hindurch, ohne
zu gähren, und verliert nicht im tnindesten
sein Aroma sowie die natürliche Farbe,
wenn er in Flaschen l i e g e n d an kühlen
Orten aufbewahrt wird (2780) 12

In Flaschen zu 1 Kilo a 80 kr.,
10 Flasohen 7 fl. 50 kr.; kleinere
Flasohen a 40kr. Hostellungen sind an die

Apotheke Piccoli,
zu richten und werden umgehend per Post
gegen Nachnahme oder Vorhineinsendung
des Betrages prompt effectuiert.

Handels-Lehr u. Erzieliungs-Anstalt
zu Laibach

eröffhet ihre Vorlesungen am 1. Oktober.
I^erdin»ii<l IVIalir-

(3859) 3—2 Director.

Der Wagen der Zukunft.

„Safety".

Das neueste und beste Sicherheits-Bicycle
nur bei (1161) 30—28

Brömer
Elmerhausen Äc Co.

Wien, II., Llohtenauergasse 1.
Grolles h&ger aller Wagengattungen.*
Illustrierte Kataloge gratis und franco. Prejs

des Lehrbuches 20 kr. in Briefmarken.
• DatTncu verbetserte BElllt&r-Bloyol», vernickelt,

llberull Ku«ell»«o>'. Sehr dauerhaft guhftut. 1 > r e i B fl- 1 3 6 t
auch uuf Huten.

! IŠOeŠ^T) K 6994.
Objava.

NezDauo kje v Ameriki odsotnirri
labulamim upuikom Aiii Bukovec,
Jakobu Bukovec in Antonu Bukovec
iz Bnxove Bebri se je ^os[»od Fran
Siaj'T, c kr. nolar iz Meilike, oskrb-
mkoiii postavil iu njemu dražheui oii-
lok 7. doe 22. junija 1887, št. 4880,
vror-il.

C. kr. okrajno sodiSce v MeMiki
dne 1. septembra 1887.

(3795^3^ St. 4859.

Eazglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

je s sklepom 23 julija 1887, ät 5444.
proti Mariji Strubelj iz Kresniškega
Vrha kuratelstvo zaradi bla/oosti iz-
reklo in »e J e t PJ Janez Bokul iz
Kresničkega Vrlia postavj] kuratorjem.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
7. avgusta 1887.

(3904—2) Ni. 4626.

Reassumierung
efecutiver Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 30. Novem-

ber 1881, Z. 8442, bewilligt gewesene
dritte executive Feilbictung der Realität
Einlage Nr. 4 aä Catastralgemeinbe Ra-
kitna des Andreas Widmar von Ralitna,
im Schätzwerte per 4135 fl., wird auf

den 20. S e p t e m b e r 1 8 8 7 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reas-
sumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
12. Jul i 1887.

(3793—3) Nr. 5329.

Zweite mc. Feilbietung.
A m 23. September 1 8 8 7 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheide«
und Edictes vom 30. M a i 1887. Z. 3327.
die zweite executive Feilbietung der der
Honorata Zotlar von Hl. Kreuz gehörigen,
gerichtlich auf 1470 fl. geschätzten Rea-
litäten Emlage-Hahl 336 und 338 der
Catastralgemeinde Vodice stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 23sten
August 1887.

(4443) 31—30

^ W e r im Zmlsel tmiitm V . ^
welches der vielen, in bm Zeitungen an»
gepriesenen Heilmittel n gegen jein Leiben
nehmen soll. dcr schreibe eine Correspondent
larlr an Richters Verlags-Nnftalt in Leipzm
und verlang die Bvoschi'ire „lt lanlenfleund".
I n diejeul Büchelchen isl nicht nur eine An-
zahl k r besten und bewährtste« Heusmittel
aussiihrlich beschrieben, sulldern eS siuc' a»ch l

^ « l ä u t e r n d , K r a n k e n b e r i c h t , ^
I'l'i«M!ictt worden. T>i<!̂  Berichte lirweijen,
daß lcbl oft ein einsachrs b°usn' i l t t l ge.
niigl, um selbst eine scheinbar unheilb'»«
Kr°,.lhtit noch Nlücklich g e ^ l t / u jeden
Wcni, dem Kranlen nur das rich 'ge Mittel
»u Gebote steht, bann ift sogar bei schwerem
L e i b e n noch Heilung zu erwarten und
darum sollt- lein Krauler versäumen, sich
den „Kranlenfteunb" lommen zu lassen. Nn >
Hand dieses lesenswerten NucheS wird er >
viel leichter eine r ichte Wahl tiessen tonnen. >
Durch Zusendung der Broschüre erwachen >
dem Besteller k e i n e r l e i K o f t e n . »
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In der k. k. Pulverfabrik zu Stein wird die Lieferung von

1200 Cubikmeter Weisserlen-Kohlenholz, dann
4000 Stück Pulverfässern

für das Jahr 1888 iin Oflertwege vergeben.
Die bezügliche OfTertverhandlung findet a m 3 . O k t o b e r 1 8 8 7 ,

10 Uhr vormittags, in der Commandokanzlei der k. k. Pulverfabrik zu
Stein statt.

Die Offert- und Lieferungsbedingungen können täglich von 8 Uhr vor-

mittags bis 4 Uhr nachmittags in der Detailkanzlei der Pulverfabrik ein-

gesehen werden. (3984) 3—:•}

r v L_ u w i i i c i i i ^
Laibach, Sternallee Nr. 6 C | ^

^ | S ) empfiehlt sein Lager von OZ*
•^jC) Handsohahen : Glace-, schwedische und Waschhandschuhe, gestrickte ( 5 ^ .
^ g ) und gewirkte ; von Hosenträgern, Krägen, Manschetten, Cravatten, Qs^-
^*K Socken, Cravattennadeln, Manschettenknöpfen; ausserdem Mieder von TJf^
^ ^ 60 kr. aufwärts, Geradehalter, Patent - Uhrfeder - Mieder zu fl. 1,10, p~^£
^ i p 3 bis 4 fl. Auch werden Mieder nach Mass und Angabe angefertigt und tf s>
^JE) zum Putzen und Reparieren angenommen. Cf ^,
^ r ^ Grosses Lager von Strümpfen, Socken, TJnterziehleibeln, Seh weissau gern, (S"*^
• • Ä Matrosenleibeln und Professor-Jäger-Hemden, Mohair-, Seiden-, Spitzen- /JE*"
^ r ^ und Chenillen-Tüchern, Spitzenbarben, Unterröcken, Schürzen, Damen- >^T
^ t P und Kinderkrägen, Plastrons, Spitzen, Sammt-, Seiden- und Atlasbändern, Ä ^ .
^3J) glatt und Picote. Gf^
^Tg) Jersey-Jaoken, gestrickte Winterjacken (Gilets), Schleier, gestickte Streifen fiT**
• X und Einsätze, gestrickte Kinderhauberl, Jankerl und Einbinddeckerl, Sei- jK^

2*"j*v den- und Zwirnzöpfe, Seiden-, Ghenillen- und Haarnetze, Hand- f3J"^
#1» ttioher, gestickt, per Dutzend fl. 4,70. H s ^
J^5? Strumpfbänder, Gummiband nach Meter, Betteinlagen, Schweissblätter, >=-^T
^ £ ) Haar- und Hutnadeln, Brochen. (3900) 3 - 3 £ 1 ^ .

Grosses Lager
bei

Ferd. Bilioa & Kasch, Laibach, Judengasse Nr. 1
der echten amerikanischen wasserdichten

^ • • ^ mit schönem Glanz und reiner, weisser Farbe, deren Reini-
J W^W gung jeder selbst vornehmen kann, indem man dieselbe mit W
^ X ^ r kaltem Wasser und der dazu präparierten Seife mittels einer *

X ^ t u I Ein Stehkragen für Damen kostet 10 kr. X
£j ^ H ^ n l p » » > Knaben und Herren in

sBP"V^rm moderner Facon kostet 25 » i_i
® ^ ^ f | ^ \ » Umlegkragen in moderner Facon kostet. . . 40 > ~

^ U j K J ^ , paar Manaohetten für Knaben, Damen M

*• ^^^^^S5___^ und Herren in allen modernen Facons kosten . 60 » p*
^HHÜff/ Militärstreifen sind in diversen Preisen am Lager. J^

^ '<]*C35WI « Ein Klappknopf für Kragen und Naoken 2, 5, 10,15 kr.;

O
ein Paar Mansohetten-Klappknöpfe 4, 10, 20, 40 kr.; ein Stüok Hyatt- (P
Seife 6 kr. Jt

fB^** Wiederverkäufer erhalten Rabatt. *^PI
Wir empfehlen unsere Chiffon-Wäsche in bester Qualität. Ein Ohiffon-

Steh- und Umlegkragen in allen modernen Facons kostet 20 kr., ein
Dutzend fl. 2,20. Ein Paar Mansohetten in allen modernen Facons kosten
30, 35, 40 kr., das Dutzend fl. 3,30, 4,—, 4,20.

Die neuesten Herren - Cravatten sind in grosser Auswahl von billigster
bis feinster Sorte vorräthig. (3758) 3—3

K. k. concessioniertes

des Dr Gölis in Wien.
3eit 185? Kamlel!>arükel. — Motukallierte Firma.)

Diätetisches Mittel, bisher unerreicht in seiner Wirkung auf die lcichlcrc Lös-
lichleit (insbesondere) schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung und Blutreinigung,
die Erniihiunn und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es bei täglick zwei»
malissem und länger sorlqcso t̂cm Gebrauche mittelbar bei: Verdauungöschwächc,
Tobbrennen, Anschoppungen der Baucheingcweide, Trägheit der Gedärme, Glicdcr-
schwächc, Katarrhen des Magens oder Disposition zu solchen, Hämorrhoidal-
Leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem
Kopfschmerz, Wurm» und Stcinlranlhcit, Vcrschleimung, in der eingewurzelten Gicht
und in der Tubciculofe.

Vei Mineralwasser»Euren leistet es sowohl vor als während des Gebrauches
derselben sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste.

Depots befinden sich in Kram und Kärnten bei folgenden Herren: Laibach:
G. Piccoli. Apoth,; I . Swoboda. Apoth.; v. Trnläczy. Apoth. Klagenfurt: P, Nirn-
bachcr. Apoth.; Ed. Popelt, Kaufm.; A. I . Egger <I . Nussbaumcrs Nachfolaer). Npoth.;
W, Ttiurnwald, Apoth,; ferner in Friefach: A, Aichinger, Apoth, Gmünd: E, Müllner,
Uputd,: I . Jäger. Kaufm. Guttaring: S, Vaterl, Prczid: G. Vilhar. Kaufm. Nudolfs»
wert: D. Rizzoli, Kaufm, Sp i ta l : A. Ebner. Kausm. Stein in Kram: Ios. Moimk.
Apoth, Xarvis: Ioh. Tiegel, Apoth. Wolfsberg: A. huth. Apoth. Villach: Dr. E
Kumps. Npoth. (355) 6 - 5

Oeniraldepot (Aoftveisendung täglich):

Wien, Sttpl,llnsplal; 6 (Iwettlhof).
Pieix finer <,r°ß,il «lllilcktec sl. l.^li. einer ^lem«n N4 kr. «. 5U.

I Hauptniederlage
I natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte.
g Adelheidaqu^lle, Biliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Egerer Fran-
O zensquelle, Hygiea-Sprudel, Eraser Kränchen, Franz-Josefs-Bittorquelle,
3 Friedrichshaliei' Bitterwasser, Gleicbenherger Conatantinsquelle, Johan-
3 nisquelle, Eramaquelle, Klausner Stahlqnelle, Giesshübler Sauerbrunn,
ra Haller JodAvasner, Huuyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schloss-
K? brunn und Sprudel, Krondorfer Sauerbrnnn, Marienbader Kreuzbrunn,
S Preblauer Sauerbrunn, Püllnaer und Saidschitzer Bitterwasser, K&-
Q deiner Sauerbrunn, Rakoczy-Bitterquelle, Rohitscher Sauerbrunn, Kro-
3 nenquelle, Sal vatorquelle,Ofner Victoria-Bitterquelle,, Levico-Arseiiquellßi
5 stark und scliwach, Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsiluerling, Karlsbader
g Sprudelsalz, Marienbader und Haller .Todsalz, Roncegnoqualle, Biliner
3 Pastillen u. s. w.
9 Die seit 31 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur
S der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden milüriginalfac.turen zu Dienste»,
3 um sich über die Kchtheit und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer j
9 überzeugen zu können. Achtungsvoll (2oOO) 18

i Feter Lassnik, Laibach. l
:

•

'III Die Buchhandlung 1

|lLT.Klqmr&HiDdB[P
HJ Congressplatz Nr. 2 P
jjUji empfiehlt ihr (3922) 5 l .

| l vollständiges Lager 1
{•p'M sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehr- i l i

'iil anslalten. insbesondere dein k. k. Obergymnasium, der k. k. llfi
1 Oberrealschule und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen- |f/|

IjjJI lüldung.sanstalten dahier, den Privatschulen wie den Volks- | I |
Ißlll uni* ^u rR c r-S C s l U ' e n eingeführten | l |

I Schulbücher [
\;.«• in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schul- l i |

/ | f i Pf* i)l(i Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher sind W
i/,f(l( soeben erschienen und werden gratis abgegeben. ^ ^ | lllj

¥ • . '_ i - " • • . . • . ' ' :1

. : . - * -

Heilung der Lungenleiden
Tuberoulose (Sohwindauoht, Auszehrung), Asthma (AthemootW'

ohronisoher Bronchialkatarrh eto. duroh Oa*-

T^CxlialaLtion
( » a i t t o l B t I R - e c t a l - I n j e c t i o n . ) . . ist

Das Unglaublichste, das scheinbar unerreichbare Ideal der Aerzte. e= . j ,
mit dieser Heilmethode ganz und voll erreicht! Ueber die überraschenden, >"j: ^
baren Heilerfolge sprechen am überzeugendsten folgende in Kürze, aber mögl'^j,
im Wortlaute wiedergegebene Atteste von Professoren von Weltruf, welche * .
von den medicinischen Zeitschriften des In- und Auslandes voll bestätigt w"'\jOti
Prof. Dr. Bergoon : <Nach dreitägiger Gas-Exhalation mittelst tf ectal-l'V0?. ,en

ausserordentliche Verminderung des Hustens und Auswurfes, dann vollsUin"|eI1
Aufhören desselben — Fieber, Schweisse und Rasselgeräusche verschW^jie
ganz. — Das Körpergewicht nimmt wöchentlich '/a bis 1 Kilo zu. Gleich^* fee
Heilung auch bei vorgerückter, ja selbst bei Milliar-Tuberculose. — Der'iLeti.*
wird geheilt und kann die anstrengendste Lebensweise wieder aufaß«1 gas-

Prof. Dr. Cornil: «Bei Asthma stellt sich eine halbe Stunde nach dcLjireP
Exhalation ein Nachlass der Athemnoth ein. Bei Fortsetzung der Cur » Q^S.
die Anfälle nicht wieder. Bei Lungenschwindsucht und Asthma ist die
Exhalation eine ausgezeichnete Methode.» rstör'

Prof. Dr. Dujardln-Beaumetz: «Selbst bei aphonischen, tuberculos z .jon
ten Stimmbändern trat zwei bis drei Wochen nach Beginn der Gas-^'!ftc d^
Heilung und rasche Uebernarbung der Geschwüre ein, trotzdem die n*1

Lunge zerstört war.» pfttientcn

Dr. M'Langhlin, Leiter des Hospitales in Philadelphia, behandelte w r ^ u r den
im letzten Stadium der Tuberculose mittelst Gas-Exhalation, und a' le
gründlich geheilt. . firs''eU*

Eine täglich sich mehrende Anzahl ärztlicher Berichte bring«'1 j e n er '
liebsten NacliricJiten über die erreichten günstigen Heilerfolge. Auss«r ^ ^uCh
wähnten sind noch viele Atteste gleich berühmter Professoren vor'"^nMe

aiati^-lS'
im k. k. Wiener allgemeinen Krankenhause findet der Gas-I'-Xlia

apparat schon Anwendung. — Atteste Geheilter liegen vor. jet IT1'1
Der k. k. a. priv. Gas-Exhalationsapparat (Rectal-Injector) ist coinj^ ^ ^

Zugohör zur Gaserzeugung sammt Gebrauchsanweisung für Aerzte
8elbstgebrauohe für Kranke durch ofl/A

Dr. Carl Altmann, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. ^sCff
für 8 fl. 30 kr . gegen bar oder Post-Nachnahme zu beziehen. /\&9Ü) ^"L,

selbst ist weder belästigend noch störend. ^ ^ ^ ^ J ^ ^ g ^ ^
n_aHHB_iHaB_aHHi_i_i_Hi_iJi_i_HMBiBiB_MBS_______fM_P_f^M^^^^
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Ein tüchtiger Restaurateur
Wlrd unter sehr günstigen Bedingungen für die

Restauration fler Papierfabriken h Josef ia l
gequellt.

Bewerber wollen sich dortselbst melden. (3956) 3-2

K Luscrs TouMcn-Maftcr.
! N ' Sicher und schnell wirkende Mittel qegeu Hühneraugen, Schwielen, so
I ^ » ^ genanntt' harte Haut an den Fußsohlen und sscrfen, gegen Warzen und alle

lUric,l!i harten Hautwucherungen. Wirkung garantiert. D M - Preis
^ v H W einer Tchachtel ftft l r . ö. W., -Wtz bei Pustverfendnnc, 10 tr. mehr.
^ >n^M HauPiversendnngtz'Pepot:
^ Ä I ^ A. Schwenks Apotheke in MeidNng löci Mlien.
^3^-H, ^ Echt ,̂ u haben in Laibach bei I , Iiuolwda, Ub. v. Trnlüczy ; in Nndolfv»
^ ^ ' > > 3 wert bei Dr. Nizzoli; in « lageufur t bei A. Egger, W. Thurmvald, P. Nirn-
< ^ ^ dachrr; in Friesach bei A. Eichingrr; in Nillach bci F. Schulz; in Wolfs»
- H - ^ 2 herg bei A. Huth.

">arke >> i ' ^" '^ 1^^ Gelirauchsanweisung und jedes Pflaster mit der nebenstehenden Schutz-
5» e..l . Unterschrift versehen ist; daher achte man anf diese und verlange stets ausdrücklich:
^ " f t r s Touristen-Pflaster. (3683) 0 - 3

Grundverkauf.
Vor ^ e Gefertigten haben von ihrem in der Calastralgemeinde St. Peiers-
}.,;', , > Kapuzinervorat.adt. und Unterachischka gelegenen Grundbesitze bei
""'"tali nunh ungsfhhr

20 Joch bestcultivierte Aecker
flenen einzelne auch als Baugründe verwertbar sind, käuflich abzulassen.

lic.|j
 ie^e^lant.en hierauf werden hölliohst ersucht., sich dieserwegen münd-

er schriftlich uninilttelbar an die (Jefertigten zu wenden.
Eventuell können dio.se Gründe auch in Pacht gegeben werden.

^aibach, 12. September 1887.

5u^ Ang. Tschlntel Söhne.

iP K (tarter^!
|g rj . • Schulbücher-Verlagsiiiedprlage, Schreib- und |g
W ^'^-niequisiteii-, Verlags- und Papierhandlung s |
; | in Laibach, Sternallee Nr. 4 (neu) W,

i HT enipsiehlL H

iMl-Sciittr p W 881
£?j sowie alle in das Scliulsacli einschlagenden Artikel, als: Sä
&K 2efi-a01*' p°korny'B, Grubbauer* und Musils Theken und diverse Gx
£y ans 1 e f t e ' Stahlfedern, Federhalter, Tinten (Allzarin-, Gall- S*>
$8 l'ahn ' r ,o t h e> blaue, g rüne und goldene), Bleistifte von Ikudfmuih, tt§
>g lh

l J1 "11 «I Austrla-Penoilfl, elastisohe,Rechentafeln, Sohiefertafeln GX
V? ^ün? 1! " Äeohengte lne (Griffel), Gummi e last ioum, Radler- 2>>
W » T O H S ? « F e d e r k a « t e n , F a r b k a s t e n und P i n s e l , Bohulmappen, H g
Xß I»at • r ^' 'n 'or l un (1 unliniert), in verschiedenen Grössen und Stärken, ujx
XX »ohi r e t t e r IIli( v e r sorgten Schienen. Re l sabret ter , R e l s s - ^
ÖD Hp.hfi,en?n..""d R o i « » z © u g e sowie W i n k e l r a h m e n (Dreieoke) in sammt- m>
^ß 2ei V •Tl '"sscn. ZeiohenblookB in i'angl)aren Gnissen und Stärken. GX
tä( W w n p a p i e r ' Roi««kohle, Zelohenkreide, Heftnägel, Tusohe, ^
® Pal«?* ' t e o h n i a ° h e Farben, Pauspapier, Pausleinwand, Maler- aN>
$6 J s o t " e n ' Transporteure, Sohultasohen, Tasohen-Tintenzeuge, C ^
^ ^ ° t e n p a p i e r ) Musikmappen etc. (39<Mi) :t :* ^

I K. k. österr. W ^ V ungar. priv«

Ilolzf od@rn -HAtreitzoiii
JJL» J ^ 7 J L J E ^ ~ ~ ^ J B W B S S S ^ —

^ ^ ^ ^ ^ ^ L M - ^ ^ * * * — * " ^ * ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J J B B | M ^ ^ B ^ B ^ ^ 3 B J B H B J H ^ B B I P 3 S ^ M B ^ ^ ^ ^ B ^ ^ B ^ ^ B ^ B 7 B̂̂ ik T j

L ^ a t x f O p StpolwBche and Dvwhteins8«z*,
• r, «naer Preisnar.hlass. Ifej BestelluTi^en inuore Bruit.« >iud TAnire des »et*«B aninepben.

T l ^ B^T^IrisiiT W U n j N e u e r M a r k f H r 7 ^ ^

Sicherer

Mcnllerdienst
für jedermann.

Durch den gesetzlich gestatteten Ner»
lauf von Losen und Ttaatspapieren aus
Abzahlungen faim sich bei uns jeder anftä'n»
dige und fleißige Mann 100 bis 200 st.
monatlich verdienen. Besonders geeig»
net für Kaufleute, Veamte und Ugenten
sowie für Nssecuranzvertreter

Anträge wolle man gefälligst richten an die
Nudapester Nanlverei« » UctiengeseU»
schaft iu Vudapest. (3776) 2 -2

i l , l , patenlicUe b>)g!,'Niscl>r Prl>va»»<c zur ra-
lioiicllen Psicffc dc« Munrel« und de, ^lalmc von

2loä. vr. (3. III. r»dar
l'cib,.chNllNl weil, E l , Äilajestiit dc« «aiscr«! von

Mexico. Niitt i dcr Ehreül^irn ic. ,,l Wien,

^Illilll^lllü mllllll'i!,^M/
<l>i'ilnli>«rt 187« I>»!l»j

exnnent anliseptisch i>»d nniiliniHulniisck, Cchuh-
niiüei ncgcn DiPhlheritiS. ^nsrltt^.n „cgen
Halsleldcn jtdcr Ärt, >icgc,! übltn Geruch aus
bcm Mundc m>d Massc» , »cqcn Zahnflinlc ic,
Fii, Kinbcr zum Gulssrln vl'l- »nd ».ich dcm
Äfsnchc dll pchulc s,bl llnz!,c:,!pscl)lc!!, Zur
Dtiünsiricrun!, del Dimmer unentbehrlich.

ü^!l)l,lllül,!ll! Is1ll1Iliüu11u„1 lliilllü .
Das cinz'ssc jema!« nu< cincr W>:l!ai!ßf!cll>liiss
l^rndr» 1X«2) >»it eiü>' Pieii>,»cdaillc aull-
»czcichnell', wcil ralirncllfte und bclicalcstc l lon-
servicrunasmittcl drr Znh>ü-, Prei«« cincr Dose

! ft. ö, W, <27!N ü<—s

kMUle kMz^Mülztei!
auo qcp>>1<»len! Plich« und chemisch cntlcUelcn

«olstc». ! Sliis 5>o lr, ö, M
Zu l>abc„ in i' a i b a ch bci E. Naringcr,

Malaulciicworeu^Hnudlun«. in <l > l l i bci
I . llupferschmid. Äpothesel.

Aaupt^Uersandtdepot:
Wien, 1., Bauernmarkt 3.

neu ervtd.@cictes

überseeisches Pulver
tödtot

Wanzen, Fltfhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegren, Ameisen, Asseln,
Vogelmilben, überhaupt alle Insocton,
mit oinor nahezu übornatiirlichon Schnel-
ligkeit und Sicherheit derart, dass von
dor vorhandenen lnsoctonbrut par keine

Spur Ubrk bleibt.
Echt und billig zu haben in

Andels Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(DominittMrgasu 13, Ketlengaiie 11)

in Prag.
In Xja.i"ba.cli. beim Herrn Alb in

Sl i t scher , Kaufmann, Wienerstrasse
Nr. 9; in F e l d L l c i r c l x e r i . (Kumten)
boiin ' Horrn A. Z w e rg o r , Apoth.: in
E t i e r Ä C l o r f (Kärnton) beim Herrn
R. D.Tau r er. (2178) 12 10

Niederlagen am Lande überall, wo dies-
bezügliche Placate ausgohängt sind.

W a s s e r d i c h t e <3M1> °

Wagendecken
\D verscliiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorriithig bei

H>. Ranzing^er
Spediteur der k. k. priv. Siidbalin

Laibach, WienerstraBse"Nr. 15.

Speditions-Bureau für die k. k. österreichi-
schen Staatsbahnen (5.0U) 40-28

v i d t T Josef Strasser vib^is

Bahnhofe, in Innsbruok, Tirol. Bahnliosn.
Jfeiscrcntn'lllioif/ nach allen Gegetulru.

Auskunst über alle Touren.
Combinierbare nawie internationale Jimuircisen.

Special-Arrangements für Alpen-Touren.
Billette nach Nord- und Süd-Amerika, Afrika,

Australien etc.. etc.
J ^ Rotterdam \ fahren jeden
|pt£te"ttk v o n und ! Sonnabend die
| |Ä4^gjJ1 Amsterdam) prachtvollen
( • E ^ t B n Uampfer der von der k. k. öaterr.
l/^^1^*^^^ Jteffirruiif/f concessionierten Wieflerl.-
Amerik. Dampsschifiahrts&esellschasr

•ach New-York.
Jtmsbmck via Arhberg ixt der directeate, beste

und billigste Ausgangspunkt.

Kindermehl.
14Jährlger Erfolg.

Fabrikimarke.

21 Auszeichnungen,worunter KEliren-
diploine und H goldene Medaillen.

Zahlreiche Zeugnigge der ersten me-
dicinischen Autoritäten.

Vollständiges Nahrungsmittel
für kleine Kinder.

Ersatz bei Mangel an Muttermilch,
erleichtert das Entwöhnen, leicht und
vollständig verdaulich, deshalb auch
Erwachsenen bei Magenleirien als
Nahrungsmittel bestens empfohlen.

Zum Schutz gegen die zahlreichen
Nachahmungen führt jed^ Müchsri die
Unterschrift des Erfinders Henri Nentle
und auf der Deckel-Etikette die Schutz-

marke des Ceutral-Deposileurs
F. Berlyak. (Hl74) 10 8

Eine Dose 90 kr.

Henri Nestle'»

I condensierte Milch.
Eine Dose 50 kr.

Depots In Lalbaoh hei G. Piecoli.
Ubald v. Trnkriczy, ,J. Svoboda, Apo-
theker, und in allen Apotheken und

Droguenhandlungen Krains.

Einzige Direkte Postlinie

Red Star Linie
Samstags «<* New York

Billigste und kürzeste Route naoh
Antwerpen über Innsbruok via Arl-
bergbahn. c, ÜH-ÜI

Nähere Auskunft »».rtlieilen:
von der Beoke & ttarsily, Antwerpen.

Josef Straaser in Innsbruok.
•JBJBJPJBJBJBSSJBJBJBS^B^BSSSBBSIBBBB^^^^^^^^^

; Briefcouverts mit Firmendruck
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Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! aooo xi

Flaschenbier
haltbares Exportbier, und desgleichen

I>oppelt>iei*
aus der Brauerei der Gebr. Kosler. in

Kisten mit 25 und f>0 Flaschen.

A. Hay ers

Depot, Xjai"ba,c:h..

Reourerture des cours et des leoons

de lanape fraugaise
Yirginie Challamel

1« 15 Septembre.
S'adresaer: Theatergasse Nr. tt, I.Stock.

links. (392^ 3 - 2
Ein absolvierter Univ«riltätsb.örer

ertheilt (3948) 3 - 2

Gymnasial- und Real-
schülern Unterricht.

Anträge sub „ F . 8." übernimmt die
Administration der «Laibacher Zeitung».

Johann Strukel
Maler

übernimmt Zimmer-, 8alon- und Deco-
rations - Malereien zu den billigsten
Preisen. (3982) 4—2

Um zahlreichen Zuspruch wird ersucht.
Ein Fräulein, diplom. Arbeitslehrerin, ertheilt

Unterricht
in allen Fächern weih-

licher Handarbeiten,
als: Zuschneiden, Nähen und Ausbes-
sern der WäBohe, Filet-Guipure, Hol-
beinteohnik, Maorame u. s. w., in und
ausser dem Hause und ist aucli bereit, Bestel-
lungen auf derlei Arbeiten zu übernehmen,
eventuell einen Lehrcurs für dieselben zu
errichten. (4008) 3—1

Auskunft: Rathhausplatz Nr. 17 im
III. Stock, neben der Hauptstiege.

Eine schöne Landrealität
su 8t. Martin an der Save, eine gute
halbe Stunde von Laibach entfernt, präch-
tige Lage, schöne Zufahrt, mit einem sehr
solid ganz aus Ziegeln gebauten und ein-
gedeckten grossen, ein Stock hohen Hause
mit sieben grossen Zimmern , zwei Küchen
und zwei grossen gewölbten Kellern, zu
Jedem Gesohäfte (besonders Mlloh-
Wirtsohaft) geeignet, nebst Wirtschafts-
gebäuden, dann über 16 Joch dazu gehörige
Aecker. Wiesen, Weiden und Waldgrund, —
sind um 5000fl., eventuell nur das Hans und
Garten al le in um 2500 fl. sogle ich
gegen sehr annehmbare Bedingungen zu
verkaufen. Näheres beim Eigenthümer Bar-
tholmä Frakel in 8t. Martin an der
Save, Post Laibach. Zwischenhändler
a u s g e s o h l o s s e n . (3999) 2 - 1

f Zur Jagd-Saison! |
Grösste Auswahl von Waffen unter

(iarantie für Güte und Schuss, als:
Jagd- und Sa longewehre , Re-
volver, sowie auch viele zur Jagd
gehörige Requisiten, alles b i l l igst

zu haben bei (3198) to—7
Franz Kaiser

Büchsenmacher u. Waffienliändler,
Laibach, Judengagge.

Auch werden Reparaturen schnell-
stens und billigst eil'ectuiert.

Unterricht
in der

französischen Sprache
und Conversation

ertheilt (3H2f>) fi—4

Caroline Tscfrim
am Alten Markt Nr. 9 , III. Stock.

Anfangs Oktober beginnt auch der Curs
mit gemeinschaftlichem Unterricht.

Eiri (3846) 3 ^ ä

Lehrjunge
wird sofort aufgenommen beim Uhrmacher

Alois Miksch
in Lalbaoh, F lor iansgasse Nr. 1.

Die Tanzschule des ergebonst Gefertigten
wird am 1. Oktober 1887 eröffnet.

Tanzstunden
für Erwachsene: jeden Dienstag

und Donnerstag von 8 bis 10 Uhr
abends; (4013) 3 - 1

für K i n d e r : Montag und Donners-
tag von 5 bis 6 Uhr abends.

Indem ich meine bereits 29 Jahre hier
bestehende Tanzschule allen p. t. Eltern und
Vormündern sowie allen meinen Gönnern
bestens empfehle, sehe ich einem recht zahl-
reichen Zuspruche entgegen.

Cajetan DOIX, Tanzlehrer,
Deutsoher Platz Nr. 2.

Feinster Wabenhonig
ä Kilo 6 0 kr. bei <*oiso 10-1

Oroslav Dolenec
T h e a t e r g f a s s e i n Hjaltoa-cli.,

Von 1 Kilo auswärts Postversendung
gegen Nachnahme oder vorherige Einsen-
dung des Betrages per Postanweisung.

Zupancic & Cerne J
jjj Schellenburggasse Xr. <5 jg
ßj empfehlen dem p. t. Publicum ihr neu JQ
F J * errichtetes und reich assortiertes La- }jj
QJ ger von H e r r e n - W ä s o h e , Ora- jg
ru v a t t e n , D a m e n - R ü o h e n , S o h ü r - En
nl zen, Damen-, Herren- u. Kinder- £j
^ Strümpfen, Gamaschen, Tersa- ™
}*] T a i l l e n , M i e d e r n in alien Grosser» nJ
Ci und bester Qualität, S e i d e n - uiui n)
ßj O l a o e - H a n d s c h u h e n für Herren £)
ßj und Damen, S t i o k e r e l e n , Z w i r n JQ
[u (weiss und farbigj, B ä n d e r n , K n ö - |Q
ru pfen u. R.W. S
m Bestellungen aller Arten von Wä- j -
S sehe sowie auch ganze Ausstat- ^
Jj tungen werden auf das genaueste, jjl
In schönste und billigste verfertigt. nJ
C! Indem wir das p. t. Publicum um S
ftj geneigten Zuspruch bitten, erlauben £ |
fj{ wir uns die Versicherung beizufügen, JQ
i{] dass wir weder Mühe noch Kosten ij]
ru scheuen werden, um das geschätzte in
#u Publicum mit guter und dauerhafter ffi
£ Ware bedienen zu können. R
m Hochachtungsvoll (imo) 3-1 Sj
n.1 Zxa.pa.3n.6id <Sc Č J e r n e . In

Eine sehr sohöne

Wohnung
in der Deutsohen Gasse Nr. 6, südseits,
ist für Miohaeli zu vermieten.

Auskunft ebendaselbst im II. Stock,
gassenseits. (3883) 2

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk:

Dr, Retao's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den Folgen
solcher Laster leidet; Tausende ver-
danken ilemgelben ihre Wiederher-
Htellung. Zu beziehen durch das Ver-
lagsmagaziu in Leipzig, Nenmarkt
Nr. 34, sowie durch jede Buchhandlung.

(3660) 12—2

StatPanS
Mund- und Zahnpräparate

(Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver).
Diese vorzüglichsten Zalinreinigii«žs" l"!t!

Erhaltungsmittel verhindern die Zahnsteî
bildung, erfrischen den Mund und venig
vorhandenen üblen Geruch gänzlich.

Insbesondere festigen dieselben 1?,
Zähne, stillen die Blutung des Zalinfleisciw*
verhindern die Zahncaries und beheben
consequenter Anwendung jeden Zahnsdi'11

Ein Flacon Mundwasser-Essen« 1 »•
Eine Schachtel Zahnpulver 60 kr.

Zu haben ausser im OrdinatlO»
looa le : Hradetzkybrüoke, *oW»
sohes Haus, I. Stock , noch bei w,
Apotheker Svoboda und Herrn Jf».?
mann K a r i n g e r . (lf>89) w ^

Halbgeselchte

Krainer Würste
in vorzügl icher Qualität empsieh

M. Urbas
(3927) 3—1 Petersstraase Nr. * *

Auswärtige Bestellungen werden P r 0 '
und bestens ausgeführt. ^

•L yj^5^^Bsj^^^»l"S^^^3iS^BSSllSalllB3sBBSSllllSlBSTSS^^BBS^^SSsl ^Bsl

Unser bestes Purgagg: d,
Verdauonff befördernd! BlutreloigS-^

Angenohmer, bequemer und blllig^L^**'^
für lütterwüsHor mid did xuinewt ncliii(" i c 1 '^ ij--*

Pillen etc. <**"
Erhältlloh überall in do» Apotheke»- B

Kn groH in den JJroguon- und MineralwalBeth»0 g^o"'
Nur eobt, wenn jede Dugis IJI ppni an n«
— * — — — mark« trUgt. t b » Ü
(^•n(r»l-Versandt: U p p m a n n l A Fj^^1**^

Karlsbad.
— — — j , It

Allein eoht erhaltllob In I«»|b
1?int<

(1. Piecoli'H Apotheke und U. v. Trnkrtczy'« ,,'fi»^'
Apotlu-kP | ferner in dnn Apotheknn von Bl»cu

nA<jfl-
(»urkMil, Kla^nsurt, Kralnbure, Kailma«1" j«M
KndolfHWert «owie in allen Apotheke" < ) e '

I Achtzehnte regelmässige ;

I der /

I krainischen Industrie-Gesellschaft]
i in Laibach <
l Montag am 10. Oktober 1887
> um 4 Uhr nachmittags im Directionsbureau der Gesellschaft. {

r Tagesordnung: ,
\ a) Bericht über die Ergehnisse des abgelaufenen (ieschiiflsjahres; <
C h) Bericht, des Revisions-Ausschusses; I
r r) Beschlnsssassnng über die .Jahresrer.hnung; (
} d) Neuwahl dos Verwaltnngsrathßs wegen Ablauf der Funcfionsdauer nach § 17 der Statute'1: j
1 e) Neuwahl dos Directors wegen Ahlauf der Funct.ionsdauer nnoh § 17 und 25 dor St.fil»'cli: j
\ f) Neuwahl eines Revisions -Ausschusses. ' \

\ o
 D»e Herren Actionäre, welcfie ihr Stimmrecht auszuüben beabsichtigen, worden im Sinne des § *° deJ (

£ btatuten ersucht, ihre Actien bis 8. Oktober 1. J. bei der Gesellschastscasse zu deponieren und die Legitimation i
1 karten daselbst zu beheben. r (400'"») •* i
M_ „ __ _ M^r^

uimmik MARIE DRENIK [[iî î 'i'11"
Grösstes Lager von Handarbeiten. Harlander €rarne für StrümP*1'
_w» Stickmateriale. V o r d r u c k e r e i . Kranzschleifen mit Widmung

Druck und Verlast von Iss. von Kleinmoyr H ssel». Vamber«.


